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Antrag 125/II/2019 KDV Neukölln

Gleichstellung der humanistischen Bildung – jetzt

Beschluss: Annahmemit Änderungen

Wir fordern die sozialdemokratischen Mitglieder des Senats und des Abgeordnetenhauses auf, sich aktiv für den Abschluss

eines Staatsvertragsmit demhumanistischen Verband einzusetzen. Erst dadurchwird eine echte Gleichstellung der humanis-

tischenWeltanschauungsgemeinschaft mit den religiösenWeltanschauungsgemeinschaften erreicht.

 

Überweisen an

AH Fraktion, Senat

Stellungnahme(n)

Stellungnahme des Senats 2022:

Am 3. Dezember 2020, trafen sich Vertreter*innen des Humanistischen Verbandes Deutschland, Landesverband Berlin-

Brandenburg (HVD), unter Leitung der beiden Vorstände Katrin Raczynski und David Driese, mit dem Senator für Kultur und

Europa, Dr. Klaus Lederer, und dem zuständigen Staatssekretär GerryWoop zu einemGedankenaustausch per Videokonferenz.

Im Zentrum des Gesprächs stand der Wunsch des HVD, nach seiner Anerkennung als Körperschaft des Öffentichen Rechts,

einenStaatsvertragmit demLandBerlin zuverhandeln.Dieserwäreaucheindeutliches Signal für die stabilenBeziehungendes

Landes Berlin mit der Weltanschauungsgemeinschaft, die den modernen Humanismus und damit große Teile des säkularen

Bevölkerungsspektrums vertritt.

Anerkennungaus Sicht des LandesBerlin fandendie InformationendesHVDzudenumfangreichenAngeboten inder Bildungs-

, Kultur- und Sozialarbeit und der weltlich-humanistischen Beratung von Menschen, die Integrationsbedarfe haben oder

ethisch-weltanschauliche Orientierung suchen.

HVD und das Land Berlin sehen sich als Partner im gemeinsamen Streiten für Demokratie und ein gutes Miteinander in einer

multikulturellen und auch religiös wie säkular vielfältigen Stadtgesellschaft.

Im Ergebnis wurde vereinbart, im Bewusstsein eines längeren Prozesses, die Gespräche fortzusetzen, dabei vorhandene Ko-

operationen auszubauen sowie Interessen vertieft zu definieren.Wichtig ist, noch notwendige Regelungsbedarfe auszuloten.

Im Ergebnis wird sich zeigen, in welchen Formaten die stabileren Beziehungen am besten ausgestaltet werden können.
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